
 

 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtteilbeirats Findorff am 09.03.2016  
im Jugendzentrum Findorff, Neukirchstraße 23a 

 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr                 Nr. XII/1/16 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Gönül Bredehorst 
Herr David Ittekkot  
Herr Ulf Jacob 
Frau Sybille Klasmann 

Herr August Kötter  
Herr Manuel Kühn 
Herr Oliver Otwiaska 
Herr Jürgen Oyen 

Herr Moritz Sartorius 
Frau Claudia Vormann 
Frau Anja Wohlers 

 
Verhindert sind: 
Frau Hille Brünjes 
Herr Achim Dubois 
Herr Christian Gloede 
Frau Marieke Meinhart 
 
Gäste: 
Frau Pia Straßburger - Jugendbeirat, Sprecherin 
Herr Arne Schmüser  - Hansewasser 
Herr Rainer Dammann - Hansewasser 
Frau Meike Jäckel  - Amt für Straßen und Verkehr 
Frau Marie Pigors  - Findorffmarkt, Sprecherin der Marktleute 
sowie ca. 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
 

 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einvernehmlich um den Tagesordnungspunkt „Glo-
balmittel“ ergänzt sowie genehmigt. Sie lautet wie folgt:  
 
TOP 1 Genehmigung der Protokolle Nr. XII/1/15 vom 07.07.2015,  
 Nr.: XII/2/15 vom 14.10.2015 sowie Nr.: XII/3/15 vom 19.11.2015 
 
TOP 2 Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 

a) vom Jugendbeirat b) aus der Bevölkerung  c) aus dem Beirat  
 
TOP 3 Kanalsanierung Findorffstraße 
 
TOP 4 Findorffmarkt 
 hier: Stellungnahme des Beirates zur neuen Parkplatz-Regelung 
 
TOP 4a Globalmittel  
 
TOP 5 Richtlinie zu § 10 Abs. 1 Nr. 3 Ortsgesetz über Beiräte und Ortsämter 

hier: Stadtteilbudget für verkehrslenkende, -beschränkende und -beruhigende 
 Maßnahmen / Stellungnahme des Beirates 

 
TOP 6 Bericht der Beiratssprecherin / aktuelle Berichte aus dem Stadtteil 
 
TOP 7 Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
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TOP 1 Genehmigung der Protokolle Nr. XII/1/15 vom 07.07.2015,  
 Nr.: XII/2/15 vom 14.10.2015 sowie Nr.: XII/3/15 vom 19.11.2015 
Die o.a. Protokolle werden genehmigt. 
 
TOP 2 Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) vom Jugendbeirat 
Die Vorsitzende begrüßt Pia als neue Sprecherin des Jugendbeirats. Herr Ittekkot und Frau 
Vormann berichten, dass der Jugendbeirat sich nach der Konstituierung im Januar bereits ein 
weiteres Mal getroffen habe. In der kommenden Woche sei das dritte Treffen geplant. Bei ei-
nem Gespräch mit Ortsamt und Jugendzentrum hat sich Samuel Njiki Njiki, die Begleitung des 
Jugendbeirats, vorgestellt.  
 
b) aus der Bevölkerung 

 Vertreterinnen der Anwohnerinitiative Torfhafen sorgen sich um ihre Ruhe, sollte das ge-
plante Freiluftpartygesetz die Bürgerschaft passieren. Der Beirat möchte sich das Gesetz 
in einer Fachausschusssitzung vorstellen lassen. 

 Ein Bürger ist wegen des Mahnmals am Bunker in der Admiralstraße besorgt, da das Ge-
bäude zum Verkauf ausgeschrieben war. Der Beirat kann ihn beruhigen, das Mahnmal ist 
denkmalgeschützt. 

 Ein anderer Bürger mahnt den schlechten Zustand des Mahnmals „Mißler“ an der Walsro-
der Straße an. Vor zwei Jahren hatten Beiratsmitglieder das Schild geputzt. Das sollte jetzt 
wiederholt werden. 

 Der Vorsitzende des Kleingartenvereins Flora weist auf sein Schreiben hin, mit dem er sich 
einen „Ruhepunkt“ in der Ricarda-Huch-Straße wünscht. Das Thema soll in einer Fachaus-
schusssitzung behandelt werden. 

 
c) aus dem Beirat  

 Frau Vormann stellt ihren Antrag auf Unterstützung des Streichelzoos mit Suppenküche 
und Spielhaus (Anlage 1) vor und wirbt für Unterstützung. Nach kurzer Diskussion streicht 
der Beirat den vorletzten Absatz und beschließt den Antrag einstimmig.  

 Frau Wohlers möchte eine Rettungswegefahrt im Stadtteil unterstützen. Die Vorsitzende 
informiert, dass es hierzu zurzeit Gespräche gibt. Informationen dazu würden noch ver-
schickt werden. 

 
TOP 3 Kanalsanierung Findorffstraße 
Herr Schmüser, Herr Dammann und Frau Jäckel stellen die Pläne von Hansewasser und Amt 
für Straßen und Verkehr zur Sanierung des Kanals unter der Findorffstraße anhand einer Prä-
sentation (Anlage 2) vor. Von August 2016 bis Ende 2017 werde neben dem bestehenden 
Kanal ein Parallelkanal verlegt, dazu muss die Findorffstraße aufgerissen und abschnittsweise 
voll gesperrt werden. Im Anschluss solle der beschädigte Kanal für etwa sechs Monate im Inli-
ner-Verfahren saniert werden. Der 25er Bus werde dann durch Plantage und Herbststraße 
umgeleitet. Nebenanlagen sollen gleich mitgemacht werden, hier bestehe noch ein Finanzie-
rungsproblem. Die Anwohner werden rechtzeitig durch ein Schreiben informiert. Der Beirat 
nimmt Kenntnis, das Verkehrskonzept soll auf einer Fachausschusssitzung vorgestellt werden. 
 
TOP 4 Findorffmarkt 
Ein Vorschlag sieht vor, das Parken auf dem Bereich vor dem Jugendzentrum auf PKW zu 
begrenzen und den mittleren Bereich vor dem Marktbunker so zu belassen. In einer längeren 
Diskussion wurden Argumente ausgetauscht. Bei einer Enthaltung beschließt der Beirat, den 
Vorschlag ab dem 01.04.16 für ein Jahr als Versuch auszuprobieren. 
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TOP 4a Globalmittel  
Im Rahmen der letzten Sozialausschusssitzung wurde sich dafür ausgesprochen, über folgen-
de Anträge heute zu befinden: 
 Antrag des DRK/Jugendzentrum Findorff, Kochen mit Flüchtlingsfamilien, € 1.000,-  
Der Beirat stimmt dem Antrag zu 
 

 Umwidmungsantrag Reisende Werkschule Scholen, Errichtung Fahrradunterstand bei der 
Wohngruppe für jugendliche Flüchtlinge in der Fürther Straße, € 1.500,- 

Der Beirat stimmt dem Umwidmungsantrag einstimmig zu. 
 

 Mittel für den Jugendbeirat Findorff 

Bei einer Enthaltung beschließt der Beirat, dem Jugendbeirat 8000 Euro aus seinen Globalmit-
teln zur Verfügung zu stellen. 
 
TOP 5: Richtlinie zu § 10 Abs. 1 Nr. 3 Ortsgesetz über Beiräte und Ortsämter 
Der Beirat stimmt einstimmig zu. 
 
TOP 6: Bericht der Beiratssprecherin / aktuelle Berichte aus dem Stadtteil 
Frau Bredehorst berichtet von der Beirätekonferenz, in der gesagt wurde, dass das Stadtteil-
budget für Findorff voraussichtlich 46 T€ betrage. Staatsrat Meyer hätte zum Verfahren ge-
sagt, dass die Ortsämter nach Möglichkeit nicht mit der Abwicklung belastet werden sollen, die 
von den Beiräten vorgeschlagenen Maßnahmen würde das Amt für Straßen und Verkehr prü-
fen. 
 
TOP 7: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Es liegt nichts vor. 
 
 
 
Vorsitzende:    Sprecherin:    Protokoll:  
 
 
__________________  __________________                   __________________ 
- Ulrike Pala -    - Gönül Bredehorst -   - Burkhard Viohl -  
 
 
Anlagen 


